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Vorwort des Landrats  
 

Dithmarscher Unternehmen und Institutionen sowie 
der Kreis Dithmarschen als deren Gesellschafter 
leisten einen wichtigen Beitrag zur regionalen 
Infrastruktur und erbringen zentrale Leistungen für 
unsere Gemeinschaft. Die Beteiligungen sind für 
die zukünftige Entwicklung unseres Kreises von 
großer Bedeutung. 

Gleichzeitig steht der Kreis vor der 
Herausforderung, seine Rolle als verantwortungs-
bewusster Träger unter den Bedingungen einer 
notwendigen Haushaltskonsolidierung wahr-
zunehmen. Diese Konsolidierung hat spürbare Auswirkungen auf die kreiseigenen 
Gesellschaften. Sie fordert uns heraus, die Qualität der Arbeit in allen Bereichen trotz begrenzter 
Ressourcen auf einem konstant hohen Niveau zu halten. Besonders deutlich wird dies zum 
Beispiel bei der Wirtschaftsförderung und der schulischen Ausbildung im Berufsbildungszentrum 
Dithmarschen. Ein bedeutendes Thema für den Haushalt bleibt auch die WKK gGmbH. Der Kreis 
gleicht dort Jahresfehlbeträge aus, die aufgrund der bundesweit unzureichenden 
Krankenhausfinanzierung entstehen, um weiterhin die Gesundheitsversorgung in der Region zu 
sichern.  

Wir setzen dennoch wichtige Entwicklungsschritte um: So wird beispielsweise der Bau eines 
Technikums in Meldorf vorangetrieben, um die Attraktivität Dithmarschens als moderner 
Ausbildungsstandort dauerhaft zu sichern. Zugleich können andere Projekte unter den 
derzeitigen finanziellen Rahmenbedingungen nicht realisiert werden. Dies erfordert eine noch 
stärkere Priorisierung und eine besonders sorgfältige Abwägung bei zukünftigen 
Investitionsentscheidungen. 

Wie vielfältig und anspruchsvoll die Aufgabenfelder sind, zeigt der Beteiligungsbericht. Er gibt 
einen umfassenden Überblick über die unmittelbaren und mittelbaren Beteiligungen des 
Kreises. Die jährliche Veröffentlichung des Berichts sorgt auch für mehr Transparenz und legt 
Entwicklungen offen.  Besonders danke ich den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des 
Fachdienstes Beteiligungsmanagement und Finanzbuchhaltung für die Erstellung. 

 

Ich freue mich über Ihr Interesse und wünsche Ihnen eine aufschlussreiche Lektüre. 

 

Ihr 

Thorben Schütt 

Landrat 
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I. Beteiligungsstruktur des Kreises Dithmarschen 
 

Wesentliche Beteiligungen  
(min. 50 %) 

 
 

 Westküstenkliniken Brunsbüttel und Heide 
gGmbH (WKK) 

100 % ≙ 500.000 € 
 
Mittelbar:  
1. Bildungszentrum für Berufe im 

Gesundheitswesen an den 
Westküstenkliniken gGmbH  
100 % = 25.000 € 

2. WestMed GmbH 100 % = 25.600 € 
3. WestCook GmbH 100 % = 25.000 € 
4. WestDoc gGmbH 95 % = 23.750 € 

Mittelbar:  
4.1. WestDoc MVZ Heide gGmbH 
4.2. WestDoc MVZ Brunsbüttel   
       gGmbH 
 

 
 Centrum für angewandte Technologien 

GmbH (CAT) 
100 % ≙ 25.000 € 
 
Mittelbar: HanseWerk AG 

 

 
 Grundstücksentwicklungsgesellschaft 

Westküste mbH (GEW) 
100 % ≙ 50.000 € 

 

 
 Abfallwirtschaft Dithmarschen GmbH 

(AWD)  
51 % ≙ 26.112 € 

 
Mittlere Beteiligungen  

(10 % - 49,99 %) 
 

 
 Entwicklungsgesellschaft Westholstein mbH 

(egw) 
33,34 % ≙ 170.465 € 
 
Mittelbar:  
1. Projektgesellschaft Norderelbe mbH 
2. Westholstein Wärme GmbH 

 
 

 
 Rettungsdienst-Kooperation in Schleswig-

Holstein gGmbH (RKiSH) 
20 % ≙ 25.000 € 
 
Mittelbar:  
PD-Berater der öffentlichen Hand 
GmbH 
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Kleine Beteiligungen  

(bis 9,99%) 
 

 
 Nordsee-Tourismus-Service GmbH (NTS) 

9,35 % ≙ 5.800 € 
 
Mittelbar:  
1. Institut für Tourismus- und 

Bäderforschung in Nordeuropa 
GmbH 

2. NationalparkService gGmbH 
 

 
 Nationalpark Service gGmbH (NPS) 

5,00 % ≙ 2.500 € 
 

 
 Seehundstation Friedrichskoog gGmbH 

4,5 % ≙ 1.125 € 

 

 
 Nahverkehrsverbund Schleswig-

Holstein GmbH (NAH.SH) 
3,33 % ≙ 867 € 

 
 Gesellschaft für die Organisation der 

Entsorgung von Sonderabfällen mbH 
(GOES) 

1,68 % ≙ 5.050 € 
 

 
 Hamburg Marketing GmbH (HMG) 

0,5 % ≙ 500 € 
 
Mittelbar:  
1. Hamburg Invest Wirtschafts-
förderungsgesellschaft mbH 
2. Hamburg Tourismus GmbH 
 

 
 Wohnungsunternehmen Dithmarschen 

eG (WoDi) 
0,32 % ≙ 48.271 € 
 
Mittelbar:  
WoBau Glückstadt GmbH 

 

 
Weitere Beteiligungen 

 
 

 Regionales Berufs- und Bildungszentrum 
Dithmarschen AöR (BBZ) 

100 % 
 

 
 Koordinierungsstelle soziale Hilfen der 

schleswig-holsteinischen Kreise AöR 
(KOSOZ) 

9,09 % ≙ 2.500 € 

 

 
 Zentrale Stelle Rettungsdienst Schleswig-

Holstein AöR (ZSR) 
6,67 % ≙ 2.000 € 

 
 IT-Verbunds Schleswig-Holstein AöR 

(ITVSH) 
3,26 % ≙ 2.500 € 
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II. Übersicht der vom Kreistag entsandten Mitglieder in die Gesellschaftergremien 
 

Wesentliche Beteiligungen  
(min. 50 %) 

 
 Westküstenkliniken Brunsbüttel und Heide 

gGmbH (WKK) 
Aufsichtsrat 
Landrat 
Frau Ute Borwieck-Dethlefs (CDU) 
Herr Sven Voß (CDU) 
Frau Birgit Kalder (CDU) 
Herr Norbert Drengk (SPD) 
Frau Veronika Kolb (FDP) 
Frau Kerstin Hansen (BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 
Herr Dietmar Böcker (UWD) 
 

 
 Centrum für angewandte Technologien 

GmbH (CAT) 
Aufsichtsrat 
Landrat 
Herr Norbert Drengk (SPD) 
Herr Neel Nissen (FDP) 
Herr Joachim Böhe (CDU) 
Frau Susanne Voss (CDU) 
Frau Anja Herkenrath (SPD) 
 

 
 Grundstücksentwicklungsgesellschaft 

Westküste mbH (GEW) 
Aufsichtsrat 
Herr Dirk Krohn (CDU) 
Herr Sven Voß (CDU) 
Frau Dr. Gesche Kern (CDU) 
Frau Martina Claussen (SPD) 
Frau Anja Herkenrath (SPD) 
Herr Neel Nissen (FDP) 
Frau Veronika Kolb (FDP) 
Frau Susanne Hilbrecht (BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 
Herr Thorsten Hübner (UWD) 
 

 
 Abfallwirtschaft Dithmarschen GmbH 

(AWD)  
Aufsichtsrat 
Landrat 
Herr Christian Petersen (CDU) 
Frau Kerstin Werner (CDU) 
Herr Daniel Witt (SPD) 
Frau Veronika Kolb (FDP) 
Frau Susanne Hilbrecht (BÜNDNIS 
90/DIE GRÜNEN) 
 

Mittlere Beteiligungen  
(10 % - 49,99 %) 

Weitere Beteiligungen  
 

 
 Entwicklungsgesellschaft Westholstein mbH 

(egw) 
Aufsichtsrat 
Landrat 
Herr Christian Poltrock (CDU) 
Frau Dörthe Brandt (SPD) 
 

 
 Rettungsdienst-Kooperation in Schleswig-

Holstein gGmbH (RKiSH) 
Aufsichtsrat 
Frau Martina Köster (CDU) 
Herr Dirk Diedrich (SPD) 
 

 
 Regionales Berufs- und Bildungszentrum 

Dithmarschen AöR (BBZ) 
Verwaltungsrat 
Landrat 
Herr Andreas Amberg (CDU)  
Frau Anja Herkenrath (SPD) 
Herr Nils Kuchel (FDP) 
Frau Manuela Asmussen (UWD) 
Herr Hans Ehlers (BBZ) 
Nian Busse (BBZ) 
Frau Rebekka Beglau (BBZ) 
Frau Sabine Osten (BBZ) 
Herr Patrick Thomsen (BBZ) 
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III. Wesentliche Beteiligungen 
 
Zu den wesentlichen Beteiligungen des Kreises Dithmarschen gehören die Unternehmen, an 
denen der Kreis Dithmarschen mit mindestens 50 % beteiligt ist. 
Das betrifft die folgenden Unternehmen: 

 
 Westküstenkliniken Brunsbüttel und Heide gGmbH (WKK) 
 Centrum für angewandte Technologien GmbH (CAT) 
 Grundstücksentwicklungsgesellschaft Westküste mbH (GEW) 
 Abfallwirtschaft Dithmarschen GmbH (AWD) 

 

Die Geschäftsführungs- und Aufsichtsratszusammensetzungen sind vom Zeitpunkt der 
Berichtsveröffentlichung. Alle weiteren Informationen zu den Beteiligungen des Kreises 
Dithmarschen, beispielweise die Daten aus den Jahresabschlüssen, sind aus dem Vorjahr und 
damit aus dem aktuellen Jahresabschluss. 
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1. Westküstenkliniken Brunsbüttel 
und Heide gGmbH (WKK) 

 

 

Allgemeine Informationen 
 
 Eigentümer    

    Kreis Dithmarschen (100%) 
 Stammkapital    

    500.000 Euro 
 Geschäftsführung   

    Dr. med. Martin Blümke 
    Dr. Bernward Schröder 

 Unternehmensaufgabe 
Die Westküstenkliniken Brunsbüttel und Heide gGmbH hat 
den Zweck die öffentliche Gesundheitsförderung 
sicherzustellen. Der Satzungszweck wird verwirklicht durch 
den Betrieb von Krankenhäusern, insbesondere solcher, 
die der Versorgung der Bevölkerung dienen und die 
teilnehmen an der medizinischen Versorgung im 
ambulanten, teilstationären und stationären Bereich, vor 
allem auch in der Form der Medizinischen 
Versorgungszentren und im Rahmen der integrierten 
Versorgung oder anderer zugelassener 
Versorgungsformen. Sie dient darüber hinaus der Aus-, 
Fort- und Weiterbildung von medizinischem und 
pflegerischem Personal. 

 Aufsichtsratsmitglieder  
Sven Voß (Vorsitzender) 
Thorben Schütt (stellvertretender Vorsitzender/Landrat) 
Brigitte Schäfer (WKK/2. stellvertretende Vorsitzende) 
Ute Borwieck-Dethlefs 
Birgit Kalder 
Norbert Drengk 
Veronika Kolb 
Kerstin Hansen 
Dietmar Böcker 
Patrizia Baire-Martin (WKK) 
Dominique Hamann (WKK) 
Timm Kaatz (WKK) 
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Jahresabschlussdaten und Kennzahlen 
 

Euro 2022 2023 2024 

Bilanzsumme 144.449.089 130.291.576 152.650.352 

Anlagevermögen 67.495.106 67.445.759 71.426.895 

Umlaufvermögen 75.681.888 31.515.013 80.085.453 

Eigenkapital 
[ % ] 
     davon 
     Gezeichnetes Kapital 
     Kapitalrücklage 
     Gewinnrücklage 
     Bilanzgewinn /-verlust  

29.247.305 
20,30 

 
500.000 

1.102.164 
21.886.856 

+ 5.757.034 

28.250.202 
22,30 

 
500.000 

1.036.863 
24.586.051 

2.227.533 

19.634.750 
12,86 

 
500.000 
994.077 

24.209.988 
- 6.069.315 

Sonderposten aus 
Zuwendungen der 
Finanzierung des 
Sachanlagevermögens 

30.881.479 31.103.643 31.282.028 

Personalbestand 
(durchschnittlich) 

1.952 1.990 2.048 

Fremdkapitalquote 58,37  54,31 66,64 

Liquidität 1. Grades 38,12 42,92 38,92 

Jahresergebnis + 3.336.949 + 508.702 - 8.615.452 

 

Lagebericht/Ausblick 
Im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben stiegen die Umsatzerlöse um 7,4 % auf 206.756.000 EUR 
(Vorjahr 192.581.000 EUR). Diese Entwicklung ist im Wesentlichen auf den gestiegenen 
Landesbasisfallwert sowie das gestiegene Pflegebudget zurückzuführen.  
Für das Jahr 2025 ist mir einem weiteren Anstieg der Personal- und Sachkosten in Höhe von 
mehr als 4,0 % zu rechnen. Im Ergebnis werden in 2025 die Personalkosten aufgrund der 
voraussichtlichen Tariferhöhungen erheblich ansteigen. Das Jahr 2025 wird bezogen auf die 
Wirtschaftlichkeit im Wesentlichen geprägt sein durch die unzureichende 
Krankenhausfinanzierung sowie die Tariferhöhungen. Hiervon sind neben den Krankenhäusern 
in Brunsbüttel und Heide auch die Tochtergesellschaften WestMed, die WestCook und die 
medizinischen Versorgungszentren betroffen. Aufgrund der angespannten wirtschaftlichen 
Lage wurde ab dem Jahr 2024 ein alle Unternehmensbereiche umfassendes Sparprogramm 
aufgelegt mit dem Ziel, das für das Jahr 2025 im Wirtschaftsplan prognostizierte negative 
Ergebnis deutlich zu verbessern.  
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1.2. Westküstenkliniken Brunsbüttel und Heide gGmbH 
(WKK) – Tochtergesellschaften 

 

 
 
 
Allgemeine Informationen 
 

 Unternehmensdaten 

WestDoc gGmbH 
 

Unter dem Dach der WestDoc gGmbH arbeiten mehrere 
medizinische Versorgungszentren an verschiedenen 
Standorten. 
 
Stammkapital   25.000 Euro 
Kreisanteil              23.750 Euro 
Kreisanteil               95,00 % 
 
1) WestDoc MVZ Brunsbüttel gGmbH 
    Stammkapital 25.000 Euro 
    Kreisanteil  25.000 Euro 
    Kreisanteil  100,00 % 
2) WestDoc MVZ Heide gGmbH 
    Stammkapital 25.000 Euro 
    Kreisanteil  25.000 Euro 
    Kreisanteil  100,00 % 

WestCook GmbH Die WestCook GmbH bietet Catering-Dienstleistungen 
für unsere Kliniken sowie externe Auftraggeber. 
 
Stammkapital  25.000 Euro 
Kreisanteil              25.000 Euro 
Kreisanteil             100,00 Euro 

WestMed GmbH Die WestMed GmbH bietet ein breites Leistungsspektrum: 
Von der Wäscherei über die EDV bis hin zu 
therapeutischen Angeboten. 
 
Stammkapital      25.600 Euro 
Kreisanteil             25.600 Euro 
Kreisanteil             100,00 % 

Bildungszentrum für Berufe im 
Gesundheitswesen an den 
Westküstenkliniken gGmbH  

Die Gesellschaft bietet ein Bildungsangebot für die 
Westküstenkliniken in Brunsbüttel und Heide an. 
 
Stammkapital       25.000 Euro 
Kreisanteil             25.000 Euro 
Kreisanteil             100,00 % 
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2. Centrum für angewandte 
Technologien GmbH (CAT) 

 
Allgemeine Informationen 
 
 Eigentümer    

    Kreis Dithmarschen (100%) 
 Stammkapital    

    25.000 Euro 
 Geschäftsführung   

    Martina Hummel-Manzau 
 Unternehmensaufgabe 

Gegenstand und Zweck des Unternehmens ist der Betrieb 
der Existenzgründer- und Technologiezentren „CAT – 
Centrum für angewandte Technologien“ in Meldorf und 
„mariCUBE – Wirtschafts- und Wissenschaftspark für 
Marine Biotechnologie“ in Büsum. Zentrale Aufgaben sind 
die individuelle Beratung und Begleitung in allen Phasen 
der Unternehmensführung sowie die Konzeption und 
Durchführung von Workshops und Veranstaltungen zur 
Wissensvermittlung über Unternehmensaufbau und -
führung. Ein besonderer Schwerpunkt liegt in der 
Vermietung von Büroräumen, Hallen und Laboren in 
Meldorf und Büsum. 

 Aufsichtsratsmitglieder  

Thorben Schütt (Vorsitzender/Landrat) 
Norbert Drengk (stellvertretender Vorsitzender) 
Joachim Böhe 
Susanne Voss 
Anja Herkenrath 
Neel Nissen 

 Mittelbare Beteiligungen 
HanseWerk AG  

 Grundkapital 267.357.100 Euro 
 Beteiligungsquote 3,83 % 
 Gesellschaftsrechte 4,24 % 
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Jahresabschlussdaten und Kennzahlen 
 

Euro 2022 2023 2024 

Bilanzsumme 29.470.150 28.352.138 27.808.271 

Anlagevermögen 26.622.684 26.608.231 26.605.401 

Umlaufvermögen 2.841.221 1.743.908 1.202.870 

Eigenkapital 
[ % ] 
     davon 
     Gezeichnetes Kapital 
     Kapitalrücklage 
     Gewinnrücklage 
     Gewinnvortrag 
     Bilanzgewinn /-verlust 

21.936.275 
74,43 

 
25.000 

9.095.695 
8.637.709 
2.117.637 

+ 2.060.233 

21.117.350 
74,48 

 
25.000 

9.095.695 
9.905.580 

0 
+2.091.073 

21.145.495 
76,04 

 
25.000 

9.095.695 
10.566.654 

0 
+1.458.145 

Personalbestand 
(durchschnittlich) 

7,49 VZÄ (inkl. GF) 
zzgl. 3,0 Minijobs 

7,13 VZÄ (inkl. GF) 
zzgl. 3,0 Minijobs 

8,41 VZÄ (inkl. GF) 
zzgl. 5 Minijobs 

Fremdkapitalquote 25,56 25,52 23,96 

Liquidität 1. Grades 128,61 46,32 7,58 

Jahresergebnis + 2.060.233 +2.091.073 +1.458.145 

 

Lagebericht/Ausblick 
Im Bereich der Vermietung der Zentren CAT (Meldorf) und mariCUBE (Büsum) betrug die 
Auslastungsquote im Jahr 2024 in beiden Häusern dauerhaft 100%. Im Hinblick auf die 
Beratungsangebote der CAT war die Gesamtnachfrage mit 161 Gesprächen im Jahr 
konstant hoch. Etwa 95% der Gespräche wurden digital durchgeführt. Im Bereich der 
Gründungsqualifizierung hat die CAT GmbH 80 Personen sowohl mit der digitalen 
Lernplattform als auch den Online-Livebausteinen begleitet. 
Auch im Geschäftsjahr 2024 ist ein positiver Ertrag aus dem operativen Geschäft nicht zu 
erreichen gewesen und auch für 2025 nicht zu erwarten. Das zukünftige Jahresergebnis und 
auch die zukünftige Liquiditätssituation werden eindeutig von der Beteiligung an der 
HanseWerk AG bzw. von deren Gewinnausschüttungen determiniert. Die Ausschüttung der 
HanseWerk AG wurde in Summe für das Geschäftsjahr 2023 von 90 Mio. EUR auf 75 Mio. EUR 
und für das Geschäftsjahr 2024 auf 45 Mio. EUR verringert. Für die CAT GmbH bedeutet dies 
eine Veränderung der Dividendenausschüttung von bisher 3.819 Mio. EUR auf 3.183 Mio. 
EUR in 2024 und 1,909 Mio. EUR in 2025. Die geringere Dividendenausschüttung der 
HanseWerk AG ist auch in den nächsten Jahren zu erwarten. Die Gesellschaft ist deshalb in 
Abstimmung mit dem Aufsichtsrat darum bemüht, Konsolidierungsmaßnahmen 
durchzuführen. 
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3. Grundstücksentwicklungsgesellschaft 
Westküste mbH (GEW)  

 

Allgemeine Informationen 
 
 Eigentümer    

    Kreis Dithmarschen (100%) 
 Stammkapital    

    50.000 Euro 
 Geschäftsführung   

    Thorben Schütt (seit 1. Juni 2024) 
 Unternehmensaufgabe 

Zweck der Gesellschaft ist die Förderung der Wirtschaft in 
dem Kreis Dithmarschen. Darüber hinaus ist die 
Gesellschaft an der gesamten Westküste tätig, insoweit es 
sich um Gebiete der an ihr unmittelbar oder mittelbar 
beteiligten Gebietskörperschaften handelt. Gegenstand 
der Gesellschaft ist die Industrieansiedlung, das Vorhalten 
der erforderlichen Grundstücke in Dithmarschen und 
Umgebung sowie verwandte Geschäfte. Außerdem 
umfassen die Tätigkeiten die Bedarfsplanung, die 
Grundstücksbeschaffung, die -verwaltung und -
entwicklung, sowie die Finanzierung. 

 Aufsichtsratsmitglieder  

Dirk Krohn (Vorsitzender) 
Thorsten Hübner (stellvertretender Vorsitzender) 
Sven Voß 
Dr. Gesche Kern 
Martina Claussen 
Anja Herkenrath 
Neel Nissen 
Veronika Kolb 
Susanne Hilbrecht 
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Jahresabschlussdaten und Kennzahlen 
 

Euro 2023 2024 

Bilanzsumme 49.989 2.019.194 

Anlagevermögen 0 1.659.715 

Umlaufvermögen 49.989 359.478 

Eigenkapital 
[ % ] 
     davon 
     Gezeichnetes Kapital 
     Kapitalrücklage 
     Verlustvortrag 
     Jahresfehlbetrag  

48.121 
96,26 

 
50.000 

0 
0 

- 1.878 

 
50,37 

 
50.000 

1.000.000 
- 1.878 

- 31.077 

Personalbestand (durchschnittlich) 0 0 

Fremdkapitalquote 2,84 49,52 

Jahresergebnis - 1.878 - 31.077 

 

Lagebericht/Ausblick 
Die Geschäftsführung der Grundstücksentwicklungsgesellschaft Westküste mbH wird durch 
den Landart des Kreises Dithmarschen übernommen, weshalb es hier zu einer personellen 
Veränderung im Juni 2024 kam. Herr Thorben Schütt übernahm durch seine Wahl in das 
Landratsamt die Geschäftsführung der Grundstücksentwicklungsgesellschaft Westküste mbH 
von seinem Amtsvorgänger Herrn Stefan Mohrdieck.  
Die Zahlungsfähigkeit der Gesellschaft war zu jederzeit gegeben. Die Aufnahme eines 
Gesellschafterdarlehens in Höhe von 1 Mio. EUR sowie der Zugang eines 
Gesellschafterzuschusses in gleicher Höhe haben für eine ausreichende Finanzierung im 
Geschäftsjahr 2024 gesorgt. Im Juni 2024 war die Grundstücksentwicklungsgesellschaft 
Westküste mbH, die im aktuellen Tagesgeschäft durch die Entwicklungsagentur Region Heide 
AöR im Rahmen einer Dienstleistungsvereinbarung tätig ist, mit dem ersten Flächenerwerb 
tätig. Die Gesellschaft verfügt per 31.12.2024 über unbebaute Grundstücke mit einem 
Bilanzwert in Höhe von 1.659.715 EUR. Es ergibt sich ein Gesamtvermögen in Höhe von 2.019.194 
EUR zum Bilanzstichtag 31.12.2024.  
Die Grundstücksentwicklungsgesellschaft Westküste mbH soll in den kommenden Jahren bei 
der Realisierung von Industrieansiedlungen im Kreis Dithmarschen unterstützen. Langfristig soll 
die Gesellschaft von einer neuen Geschäftsführung mit weitgehender Expertise im 
Flächenmanagement geleitet werden. Aufgrund der aktuellen Haushaltslage des 
Gesellschafters sowie der fehlenden Möglichkeiten, sich über ein Förderprogramm des Landes 
zu refinanzieren, ist fraglich, welche geschäftlichen Aktivitäten durch die 
Grundstücksgesellschaft Westküste mbH in absehbarer Zukunft entfaltet werden können.  
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4. Abfallwirtschaft Dithmarschen 
GmbH (AWD) 

 

Allgemeine Informationen 
 
 Eigentümer    

    Kreis Dithmarschen (51%) 
Service Plus GmbH (49%) 

 Stammkapital    
    51.200 Euro 

 Geschäftsführung   
    Dirk Sopha 

 Unternehmensaufgabe 

Die Gesellschaft nimmt die dem Kreis Dithmarschen als 
öffentlich-rechtlicher Entsorgungsträger obliegenden 
Aufgaben der Sammlung, des Transports, der 
Behandlung, der Verwertung und der Beseitigung von 
Abfällen und sonstigen Abfallentsorgungsdienstleistungen 
war. Außerdem umfasst der Gesellschaftszweck die 
Beseitigung von Abfällen aus anderen 
Herkunftsbereichen als privaten Haushalten und 
Geschäften, die der Umsetzung des 
Abfallwirtschaftskonzeptes des Kreises Dithmarschen 
dienen, sowie Verwaltungsaufgaben im Zusammenhang 
mit der Abfallentsorgung, die nicht vom Kreis 
Dithmarschen selbst wahrgenommen werden müssen. 
Die Gesellschaft kann andere mit der öffentlich-
rechtlichen Abfallentsorgung zusammenhängende 
Verwertungs- und Entsorgungsleistungen erbringen (wie z. 
B. Leistungen nach der Verpackungsordnung). 

 Aufsichtsratsmitglieder  
Thorben Schütt (Vorsitzender/Landrat) 
Kristian Kuen (Service Plus GmbH/stellvertretender 
Vorsitzender) 
Christian Petersen 
Kerstin Werner 
Daniel Witt 
Veronika Kolb 
Susanne Hilbrecht 
Marten Hussels (Service Plus GmbH) 
Dieter Haack (Service Plus GmbH) 
Thorge Jürgens (Service Plus GmbH) 
Arne Wendt (Service Plus GmbH) 
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Jahresabschlussdaten und Kennzahlen 
 

Euro 2022 2023 2024 

Bilanzsumme 4.267.110 4.944.278 4.764.657 

Anlagevermögen 1.241.891 1.252.273 1.516.442 

Umlaufvermögen 2.975.198 3.649.629 3.204.022 

Eigenkapital 
[ % ] 
     davon 
     Gezeichnetes Kapital 
     Kapitalrücklage 
     Gewinnrücklage 
     Bilanzgewinn /-verlust 

1.802.648 
42,25 

 
51.200 

152.876 
843.000 
755.572 

2.183.098 
44,15 

 
51.200 

152.876 
1.084.000 

895.022 

2.446.504 
51,35 

 
51.200 

152.876 
1.384.000 

858.427 

Gewinnabführung 1.389.904  394.761 218.835 

Personalbestand 
(durchschnittlich) 

17,4 16 17,29 

Fremdkapitalquote 57,68  55,84 48,65 

Liquidität 1. Grades 74,19 90,61 91,96 

Jahresergebnis + 755.572 + 895.022 + 858.427 

 

 

Lagebericht/Ausblick 

Die AWD verfügte im Berichtsjahr durchgängig über eine gute Liquidität und war jederzeit in 
der Lage, ihren Verpflichtungen nachzukommen. Die Liquidität zum 31.12.2024 betrug 
1.676.000 EUR und verringerte sich im Vergleich zum Vorjahresstichtag um 336.000 EUR.  
Für das Geschäftsjahr 2025 wird ein Jahresüberschuss in Höhe von 416.000 EUR erwartet, der 
mögliche Auswirkungen insbesondere der Ausschreibungen in Mengen, Volumina und 
monetären Werten berücksichtigt. 
Die Umsätze im Bereich der privaten Haushaltungen sind auch in 2025 auf der Grundlage des 
Abfallmanagementvertrages mit dem Kreis Dithmarschen im Wesentlichen gesichert und 
unterliegen einer recht hohen Kontinuität. Im Bereich der gewerblichen Abfälle liegen 
Chancen insbesondere in der Abwicklung von Bau- und anderen Projekten, die über das 
geplante Volumen hinaus gegen.  
 

 

 

 



Beteiligungsbericht 2025 
Kreis Dithmarschen 
 
 

17 

IV. Mittlere Beteiligungen 
 

Zu den mittleren Beteiligungen des Kreises Dithmarschen gehören die Unternehmen, an denen 
der Kreis Dithmarschen mit mindestens 10,00 % und maximal 49,99 % beteiligt ist. 
Das betrifft die folgenden Unternehmen: 
 
 Entwicklungsgesellschaft Westholstein mbH (egw) 
 Rettungsdienst-Kooperation in Schleswig-Holstein gGmbH (RKiSH)  

 

Die Geschäftsführungs- und Aufsichtsratszusammensetzungen sind vom Zeitpunkt der 
Berichtsveröffentlichung dargestellt. Alle weiteren Informationen zu den Beteiligungen des 
Kreises Dithmarschen, beispielweise die Daten aus den Jahresabschlüssen, sind aus dem 
Vorjahr und damit aus dem aktuellen Jahresabschluss. 
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1. Entwicklungsgesellschaft 
Westholstein mbH (egw) 

 

Allgemeine Informationen 
 
 Eigentümer    

    Kreis Dithmarschen (33%) 
Kreis Steinburg (33%) 
Stadt Brunsbüttel (33%) 

 Stammkapital    
    511.200 Euro 

 Geschäftsführung   
    Martina Hummel-Manzau 

Dr. Guido Austen  
 Unternehmensaufgabe 

Die Entwicklungsgesellschaft Westküste mbH ist eine 
regionale Wirtschaftsförderungsgesellschaft der Kreise 
Dithmarschen und Steinburg sowie der Stadt Brunsbüttel. 
Gegenstand der 1971 gegründeten Gesellschaft ist die 
Förderung der Entwicklung der Kreise Dithmarschen und 
Steinburg durch die Akquisition, Beratung und 
Unterstützung gewerblicher und sonstiger Unternehmen, 
die Erbringung von Dienstleistungen für die Gesellschafter, 
die Planung und Organisation kommunaler 
Investitionsmaßnahmen, sowie die Akquisition und 
Durchführung von EU- und Landesprojekten. 

 Aufsichtsratsmitglieder  

Claudius Teske (Vorsitzender/ Kreis Steinburg) 
Thorben Schütt (stellvertretender Vorsitzender/Landrat) 
Christian Poltrock 
Dörthe Brandt  
Hans-Dieter Helms (Kreis Steinburg) 
Claudia Buschmann (Kreis Steinburg) 
Martin Schmedtje (Stadt Brunsbüttel) 
Karin Süfke (Stadt Brunsbüttel) 
Klaus-Peter Lüttge (Stadt Brunsbüttel - ab Oktober 2024) 
Dr. Stefan Tobias (MEKUN S.-H.) 
Robert Sprung (WiMi S.-H.) 

 Mittelbare Beteiligungen 

Projektgesellschaft Norderelbe mbH  
 Stammkapital 26.100 Euro 
 Anteil 50,00 % 

Westholstein Wärme GmbH 
 Stammkapital 150.000 Euro 
 Anteil 50,00 % 
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Jahresabschlussdaten und Kennzahlen 
 

Euro 2022 2023 2024 

Bilanzsumme 3.822.107 3.993.487 4.019.062 

Anlagevermögen 1.634.878 1.606.297 1.588.478 

Umlaufvermögen 2.187.230 2.387.190 2.430.584 

Eigenkapital 
[ % ] 
     davon 
     Gezeichnetes Kapital 
     Kapitalrücklage 
     Gewinnrücklage 
     Bilanzgewinn /-verlust 

2.502.369 
65,47 

 
511.291 

0 
1.857.498 

 133.579 

2.586.649 
64,77   

 
511.291 

0 
1.991.078 

 80.979 

2.724.050 
67,78 

 
511.291 

0 
2.072.057 

140.700  

Sonderposten aus 
Zuwendungen der 
Finanzierung des 
Sachanlagevermögens 

0 0 0 

Personalbestand 
(durchschnittlich) 

33 34 35 

Fremdkapitalquote 34,53  35,31 32,22 

Liquidität 1. Grades 377,18 387,59 525,27 

Jahresergebnis + 133.579 + 80.979 + 140.700 

 

Lagebericht/Ausblick 

Die Entwicklungsgesellschaft Westholstein mbH beschäftigt zum Stichtag 31.12.2024 an den 
Standorten Brunsbüttel, Itzehoe, Heide, Meldorf, Kuden und Wacken insgesamt 34 
Mitarbeitende. Die Umsatzerlöse der Gesellschaft sind in 2024 im Vergleich zum Vorjahr um 4,3 
% auf insgesamt 3.522.100 EUR gestiegen. Gleichzeitig sind die Personalaufwendungen, 
bedingt durch die Tariferhöhungen, um 7,2 % gestiegen. Für das Geschäftsjahr 2025 werden 
seitens der Geschäftsführung keine wesentlichen Veränderungen erwartet. Das Projekt „Frau 
und Beruf“ konnte im Jahr 2024 um weitere zwei Jahre bis zum 31.12.2026 verlängert werden. 
Gleichzeitig entstehen durch zusätzliche Aufgaben im Bereich der Begleitung von Groß- und 
Nebenansiedlungen sowie des Regionalmarketings neue Möglichkeiten der Regional-
entwicklung (auf Basis von Dienstleistungsverträgen). Etwaige konjunkturelle Schwankungen 
haben absehbar keinen direkten Einfluss auf das Geschäftsfeld der Entwicklungsgesellschaft 
Westholstein mbH. 
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2. Rettungsdienst-Kooperation in 
Schleswig-Holstein gGmbH (RKiSH) 

 

Allgemeine Informationen 
 
 Eigentümer    

    Kreis Dithmarschen (20%) 
Kreis Steinburg (20%) 
Kreis Pinneberg (20%) 
Kreis Segeberg (20%)  
Kreis Rendsburg-Eckernförde (20%) 

 Stammkapital    
    125.000 Euro 

 Geschäftsführung   
    Michael Reis bis 31.10.2025 
                                                   Sönke Lase ab 01.11.2025 

 Unternehmensaufgabe 

Die RKiSH nimmt für die Gesellschafter alle Aufgaben im 
Zusammenhang mit der Durchführung des 
Rettungsdienstes und des qualifizierten Krankentransports 
nach dem Rettungsdienstgesetz wahr, mit denen sie 
durch öffentlich-rechtliche Verträge durch die 
Gesellschafter als Träger der Rettungsdienste bzw. mit 
Dritten, mit denen die Gesellschafter 
Durchführungsverträge für das jeweilige Kreisgebiet 
abgeschlossen haben, beauftragt wurde. Darüber hinaus 
übernimmt die RKiSH die Aus-, Fort- und Weiterbildung des 
für den Rettungsdienst und den qualifizierten 
Krankentransport benötigten Personals. 
Nach § 2 des Gesellschaftsvertrags verfolgt die RKiSH 
ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige und 
mildtätige Zwecke. 

 Aufsichtsratsmitglieder  

Hannah Maria Werner (Vorsitzende) 
Oliver Kusber (stellvertretender Vorsitzender) 
Martina Köster  Claudia Städing 
Dirk Diedrich   Karsten Willer 
Heidi Keck                    Jörg Zydziak 
Katja Seifert  Konstantinos Wensierski 
Kurt Barkowsky Diane Brügmann 
Sascha Schäffler         Gerlinde Böttcher-Naudiet 
Wiebke Solms 

 Mittelbare Beteiligungen 

PD-Berater der öffentlichen Hand GmbH  
 Stammkapital 2.004.000 Euro 
 Anteil 0,2 % 

 



Beteiligungsbericht 2025 
Kreis Dithmarschen 
 
 

21 

Jahresabschlussdaten und Kennzahlen 

 
Euro 2022 2023 2024 

Bilanzsumme 57.161.207 61.531.896 51.478.531 

Anlagevermögen 20.304.779 21.051.743 27.049.019 

Umlaufvermögen 36.472.267 40.336.463 24.150.971 

Eigenkapital 
[ % ] 
     davon 
     Gezeichnetes Kapital 
     Kapitalrücklage 
     Gewinnrücklage 
     Bilanzgewinn /-verlust 

150.088 
0,33 

 
125.000 

0 
0 

+ 25.088 

150.088 
0,24 

 
125.000 

0 
0 

+ 25.088 

150.088 
0,29 

 
125.000 

0 
0 

+25.088 

Personalbestand 
(durchschnittlich) 

1.433 1.511 1.588 

Fremdkapitalquote 99,73  99,75 99,71 

Liquidität 1. Grades 41,84 125,15 23,20 

Jahresergebnis 0 0 0 

 

Lagebericht/Ausblick 

Die Rettungsdienst-Kooperation in Schleswig-Holstein gGmbH hat das Geschäftsjahr 2024 
erfolgreich gestaltet. Im Jahr 2024 wurden die Rettungsmittel der RKiSH zu insgesamt 258.689 
Einsätzen alarmiert. Das ist eine Zunahme von insgesamt 4,15 % gegenüber dem Vorjahr 2023. 
Insbesondere die Notarzt- und Notfalleinsätze haben eine deutliche Steigerung erfahren. In 
den Verhandlungen zu den Entgelten für das Jahr 2025 konnte mit den Kostenträgern keine 
Einigung erzielt werden, sodass die Entgelte durch den Schiedsstellenbeschluss vom 02.12.2024 
festgesetzt wurden. Herausfordernd werden absehbar die Veränderungen, welche durch eine 
geplante Reform des Bundes im Rettungsdienstwesen, auf das Geschäft der Gesellschaft 
einwirken wird. Insofern ist insbesondere fraglich, wie sich die Refinanzierung der Aufgaben 
entwickelt. 
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V. Kleine Beteiligungen  
 

Zu den kleinen Beteiligungen des Kreises Dithmarschen gehören die Unternehmen, an denen 
der Kreis Dithmarschen mit maximal 9,99 % beteiligt ist. 
Dazu zählen die folgenden Unternehmen: 
 
 Nordsee-Tourismus-Service GmbH (NTS) 
 Nationalpark Service gGmbH (NPS) 
 Seehundstation Friedrichskoog gGmbH  
 Nahverkehrsverbund Schleswig-Holstein GmbH (NAH.SH) 
 Gesellschaft für die Organisation der Entsorgung von Sonderabfällen mbH (GOES) 
 Hamburg Marketing GmbH (HMG) 
 Wohnungsunternehmen Dithmarschen eG (WoDi) 
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1. Nordsee-Tourismus-Service 
GmbH (NTS) 

 

Allgemeine Informationen 
 
 Eigentümer    

    Kreis Dithmarschen (9 %) 
Kreis Nordfriesland (33 %) 
Sylt Marketing GmbH (18 %) 
Föhr Tourismus GmbH (11 %) 
Gemeinde St. Peter Ording (10 %) 
Dithmarschen Tourismus e.V. (8 %) 
Nordseeküste NF e.V. (8 %) 
Tourismus Marketing Service Büsum GmbH (4 %)  

 Stammkapital    
    62.050 Euro 

 Unternehmensaufgabe 

Gesellschaftszweck des Unternehmens ist die Stärkung 
und Weiterentwicklung des Tourismus in der Region 
Westküste Schleswig-Holsteins. 
Aufgabe der Gesellschaft ist insbesondere die 
Neukundengewinnung für die Urlaubsdestination Nordsee 
Schleswig-Holstein durch Generierung von 
Kundenkontakten und Imagetransport. Aufgabe der 
Gesellschaft ist es daneben das gemeinsame Anliegen 
seiner Gesellschafter von allgemeiner und grundsätzlicher 
Bedeutung als touristischer Interessenverband zu 
bearbeiten und in den entsprechenden Organisationen, 
insbesondere auf Landesebene, zu vertreten. Die 
Gesellschaft hat die Möglichkeit, Kooperationsverträge 
mit im Bereich des Tourismus tätigen Organisationen 
abzuschließen. Die Gesellschaft wird bei der Vergabe von 
Dienstleistungsaufträgen, insbesondere bei der Vergabe 
von Dienstleistungsaufträgen, die einschlägigen 
vergaberechtlichen Vorgaben beachten, die seinem 
öffentlichen Auftraggeber obliegen. 

 Mittelbare Beteiligungen 

1) Institut für Tourismus- und Bäderforschung in 
Nordeuropa GmbH 
     Stammkapital  57.700 Euro 
     Anteil NTS  5.100,68 Euro (8,84 %) 
2) NationalparkService gGmbH 
     Stammkapital       50.000 Euro 
     Kreisanteil   2.500 Euro (5,00 %) 
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2. NationalparkService 
gGmbH (NPS) 

 

Allgemeine Informationen 
 
 Eigentümer    

    Kreis Dithmarschen (5 %) 
Land Schleswig-Holstein (55 %)  
Kreis Nordfriesland (5 %) 
Naturschutzbund Deutschland Landesverband 
Schleswig-Holstein e. V. (5 %) 
Naturschutzgesellschaft Schutzstation  
Wattenmeer e. V. (5 %) 
Verein Jordsand zum Schutze der Seevögel und der 
Natur e. V. (5 %)  
Verein für Naturschutz und Landschaftspflege Mittleres 
Nordfriesland e. V. (5 %)  
Fachverband der Wattführerinnen und Wattführer im 
Nationalpark Schleswig-Holstein-Holsteinisches 
Wattenmeer e. V. („De Wattenlöpers“) (5 %)  
WWF Umweltstiftung Deutschland (5 %) 
Nordsee-Tourismus-Service gGmbH (5 %) 

 Stammkapital    
    50.000 Euro 

 Unternehmensaufgabe 

Förderung des Nationalparks Wattenmeer, des 
Naturschutzes und des Nationalparkgedankens, 
insbesondere durch die Verwaltung und Erhaltung der 
dafür im Eigentum der Gesellschaft stehenden Gebäude 
und Einrichtungen und die Förderung der Kommunikation, 
Kooperation und gegenseitigen Abstimmung zwischen 
den Gesellschaftern und der Nationalparkverwaltung im 
Landesbetrieb für Küstenschutz, Nationalpark und 
Meeresschutz. 
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3. Seehundstation 
Friedrichskoog 
gGmbH 

 

Allgemeine Informationen 
 
 Eigentümer    

    Kreis Dithmarschen (4,5 %) 
                                                   Land Schleswig-Holstein (51 %) 

Gemeinde Friedrichskoog (20 %) 
Landesjagdverband Schleswig-Holstein (20 %) 
Schutzstation Wattenmeer (4,5 %) 

 Stammkapital    
    25.000 Euro 

 Unternehmensaufgabe 

Die Seehundstation Friedrichskoog wurde 1985 von der 
Gemeinde Friedrichskoog und dem Landesjagdverband 
Schleswig-Holstein gegründet. Von 1992 bis Frühjahr 2019 
wurde die Seehundstation als gemeinnützig anerkannter, 
eingetragener Verein betrieben. Ein 
Rechtsformenwechsel zur gGmbH mit 
Mehrheitsbeteiligung des Landes Schleswig-Holstein 
erfolgte Anfang 2019. 
 
Die Seehundstation ist eine einzigartige Einrichtung an der 
Schleswig-Holsteinischen Wattenmeerküste. Die 
Aufgabenbereiche umfassen Information, Aufzucht und 
Forschung rund um die heimischen Meeressäuger. Die 
Seehundstation Friedrichskoog ist die einzige Einrichtung 
in Schleswig-Holstein, die vom Land Schleswig-Holstein 
berechtigt wurde, verlassen, erkrankt oder geschwächt 
aufgefundene Robben aufzunehmen, aufzuziehen oder 
zu rehabilitieren und wieder in die Freiheit zu entlassen. 
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4. Nahverkehrsverbund 
Schleswig-Holstein GmbH 
(NAH.SH) 

 

Allgemeine Informationen 
 
 Eigentümer    

    Kreis Dithmarschen (3,33 %) 
Land Schleswig-Holstein (50 %) 
Kreis Herzogtum Lauenburg (3,33 %) 
Kreis Nordfriesland (3,33 %) 
Kreis Ostholstein (3,33 %) 
Kreis Pinneberg (3,33 %) 
Kreis Plön (3,33 %) 
Kreis Rendsburg-Eckernförde (3,33 %) 
Kreis Schleswig-Flensburg (3,33 %) 
Kreis Segeberg (3,33 %) 
Zweckverband ÖPNV Steinburg (3,33 %) 
Kreis Stormarn (3,33 %) 
Landeshauptstadt Kiel (3,33 %) 
Stadt Flensburg (3,33 %) 
Hansestadt Lübeck (3,33 %) 
Stadt Neumünster (3,33 %) 

 Stammkapital    
25.000 Euro 

 Unternehmensaufgabe 

Die Nahverkehrsverbund Schleswig-Holstein GmbH 
(NAH.SH GmbH) organisiert im Auftrag des Landes 
Schleswig-Holstein als Aufgabenträger den 
Schienenpersonennahverkehr (SPNV). Im 
Verkehrsverbund wirken Kreise, kreisfreie Städte und das 
Land Schleswig-Holstein gemeinsam, um einen modernen 
und wirtschaftlichen Nahverkehr auf Schiene und Straße 
zu entwickeln. Die Bahn- und Busunternehmen sind 
Partner des Verbundes. Am 07.05.2021 erhielt die NAH.SH 
die Zuständigkeit für die gesamte öffentliche Mobilität in 
SH. 
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5. Gesellschaft für die 
Organisation der Entsorgung 
von Sonderabfällen mbh 
(GOES)  

 

Allgemeine Informationen 
 
 Eigentümer    

 
   Kreis Dithmarschen (1,68 %) 

Land Schleswig-Holstein (25,75 %) 
Andere Kreise und kreisfreie Städte (23,57 %) 
Schleswig-Holsteinische Entsorgung und Recycling GmbH 
(12,25 %) 
Entsorgergemeinschaft Schleswig-Holstein e.V. (12,25 %) 
14 Verbände und Organisationen der abfallerzeugenden 
Wirtschaft in S.-H. (24,5 %)   

 Stammkapital    
300.000 Euro 

 Unternehmensaufgabe 

Die Gesellschaft ist die zentrale Stelle für die Organisation 
der Entsorgung von gefährlichen Abfällen in Schleswig-
Holstein und übernimmt hoheitliche Aufgaben gemäß § 
11 des Landesabfallwirtschaftsgesetzes des Landes 
Schleswig-Holstein (LAbfWG) in der jeweils gültigen 
Fassung und der dazu ergangenen Verordnungen und 
Erlasse. Sie verfolgt die Ziele des § 11 LAbfWG. 
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6. Hamburg Marketing 
GmbH (HMG) 

 

Allgemeine Informationen 
 
 Eigentümer    

   Kreis Dithmarschen (0,5 %) 
Freie und Hansestadt Hamburg 
Handelskammer Hamburg 
Andere Kreise in S.H. 
Stadt Lübeck 
Stadt Neumünster 
Landeshauptstadt Schwerin 
Landkreis Ludwigslust-Parchim 
Landkreis Nordwestmecklenburg 
Landkreis Cuxhaven 
Landkreis Harburg 
Landkreis Heidekreis 
Landkreis Lüchow-Dannenberg 
Landkreis Lüneburg 
Landkreis Rotenburg (Wümme) 
Landkreis Stade 
Landkreis Uelzen 

 Stammkapital    
100.000 Euro 

 Unternehmensaufgabe 

Gegenstand des Unternehmens ist die Steigerung der 
nationalen und internationalen Bekanntheit Hamburgs als 
Stadt und Metropolregion durch effektives, professionelles 
und profiliertes Standortmarketing auf der Grundlage 
einer Markenstrategie sowie die Erhöhung der 
Wahrnehmung der nationalen und internationalen 
Standortattraktivität. 

 Mittelbare Beteiligungen 

1) Hamburg Invest  
Wirtschaftsförderungsgesellschaft mbH (HIW) 

     Stammkapital   52.000 Euro 
     Anteil HMG   26.520 Euro (51,00 %) 
2) Hamburg Tourismus GmbH (HHT) 
     Stammkapital  55.000 Euro 
     Anteil HMG   28.050 Euro (51,00 %) 
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7. Wohnungsunternehmen 
Dithmarschen eG (WoDi) 

 

Allgemeine Informationen 
 
 Genossenschaftsanteile    

   Kreis Dithmarschen 46 Anteile 
Wert: 150 Euro / Anteil 

 Stammkapital    
100.000 Euro 

 Unternehmensaufgabe 

Am Anfang stand die Idee, durch die Prinzipien der 
Selbstverantwortung, Selbsthilfe und Selbstverwaltung 
den Menschen bei der Überwindung der Wohnungsnot zu 
helfen. Diese Idee ist Wirklichkeit geworden.  

Heute steht nicht mehr der Neubau von Wohnungen im 
Vordergrund, sondern die Bestandserhaltung, die 
Modernisierung und die Verbesserung des 
Wohnumfeldes. 

Wenn es heißt, "Wir bieten unseren Mitgliedern mehr als 
ein Dach über dem Kopf", bedeutet dies, den 
weiterentwickelten Bedürfnissen der Mitglieder durch 
nachfragegerechte Wohnungsangebote und ein 
umfassendes Sozialmanagement Rechnung zu tragen. 

 Mittelbare Beteiligungen 

1) Glückstädter Wohnungsbau GmbH 
     Stammkapital   150.000 € 
     Anteil WoDi   150.000 € (100,00 %) 

 Gewinnabführung    
2019 + 230,00 Euro 
2020 + 230,00 Euro 
2021 + 230,00 Euro 
2022 + 230,00 Euro 
2023 + 230,00 Euro 
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VI. Weitere Beteiligungen  
 

Zu den weiteren Beteiligungen des Kreises Dithmarschen gehören Anstalten öffentlichen Rechts 
(AöR). 
An den folgenden Anstalten des öffentlichen Rechts ist der Kreis Dithmarschen beteiligt: 
 
 Regionales BerufsBildungsZentrum Dithmarschen AöR (BBZ) 
 Koordinierungsstelle soziale Hilfen der schleswig-holsteinischen Kreise AöR (KOSOZ) 
 Zentrale Stelle Rettungsdienst Schleswig-Holstein AöR (ZSR) 
 IT-Verbund Schleswig-Holstein AöR (ITVSH) 

 
 

Die Geschäftsführungs- und Aufsichtsratszusammensetzungen sind vom Zeitpunkt der 
Berichtsveröffentlichung. Alle weiteren Informationen zu den Beteiligungen des Kreises 
Dithmarschen, beispielweise die Daten aus den Jahresabschlüssen, sind aus dem Vorjahr und 
damit aus dem aktuellen Jahresabschluss. 
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1. BerufsBildungsZentrum 
Dithmarschen AöR (BBZ) 

 

Allgemeine Informationen  
 
 Eigentümer    

    Kreis Dithmarschen (100 %) 
 Schulleitung   

    Monika Raguse 
 Unternehmensaufgabe 

Das BerufsBildungsZentrum Dithmarschen ist eine 
rechtsfähige Anstalt des öffentlichen Rechts. Derzeit 
werden an den Standorten Heide und Meldorf circa 3.200 
Schüler*innen in elf Pädagogischen Zentren von circa 190 
Lehrkräften beschult.  
Lernende vom Hauptschulabschluss bis zur Allgemeinen 
Hochschulreife alle möglichen Schulabschlüsse 
erwerben.  
Im Vollzeitbereich erhalten die Schüler*innen nicht nur 
eine vertiefende Allgemeinbildung, sondern auch 
fundierte Kenntnisse in den beruflichen Schwerpunkten 
Gesundheit, Ernährung, Technik, Wirtschaft, Sozialwesen 
und Sozialpädagogik. 
Dem Vollzeitbereich steht die Berufsausbildung 
gegenüber, die aus der schulischen und betrieblichen 
Ausbildung besteht. 

 Verwaltungsratsmitglieder  

Thorben Schütt (Vorsitzender/Landrat)  
Nian Busse (BBZ/stellv. Vorsitz) 
Hans Ehlers (BBZ) 
Rebekka Beglau (BBZ) 
Sabine Osten (BBZ) 
Patrick Thomsen (BBZ) 
Andreas Amberg 
Anja Herkenrath 
Nils Kuchel 
Manuela Asmussen 
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Jahresabschlussdaten und Kennzahlen 

 
Euro 2022 2023 2024 

Bilanzsumme 7.288.730 6.041.945 5.545.048 

Anlagevermögen 4.058.771 4.038.003 3.518.739 

Umlaufvermögen 3.183.700 1.892.144 1.917.877 

Eigenkapital 
[ % ] 
     davon 
     Gezeichnetes Kapital 
     Kapitalrücklage 
     Gewinnrücklage 
     Bilanzgewinn /-verlust 

4.926.806 
67,60 

 
0 

4.337.663 
770.745 

- 181.602 

3.657.317 
60,53 

 
0 

4.337.663 
589.143 

- 1.269.490 

2.714.611 
48,96 

 
0 

1.500.000 
2.157.316 
- 942.705 

Sonderposten aus 
Zuwendungen der 
Finanzierung des 
Sachanlagevermögens 

2.188.564 2.200.185 2.475.325 

Jahresergebnis - 181.602 - 1.269.490 - 942.705 

 

 

Lagebericht/Ausblick 

Das BBZ hat das Haushaltsjahr mit einem Defizit in Höhe von - 942.705,44 EUR abgeschlossen. 
Der Fehlbetrag hat wie durch den Verwaltungsrat vorgesehen die Ausgleichrücklage des BBZ 
gesenkt. Die Ausgleichsrücklage zum Stichtag 31.12.2024 beträgt 1.214.611 EUR. Gleichzeitig 
verfügt das BBZ zum Stichtag 31.12.2024 über liquide Mittel in Höhe von 1.744.942 EUR.  
Die Anzahl der Schüler am BBZ gehen weiter zurück. Im Jahr 2023 waren es 3.274 Schüler. Im 
Jahr 2024 nur noch 3.184 Schüler. Trotz der sinkenden Zahlen und den damit verbundenen 
gekürzten Planstellenzuweisungen besteht der Anspruch, weiterhin einen von hoher Qualität 
gekennzeichneten Unterricht anzubieten.  
Aufgrund des vom Land im Rahmen der landesweiten Schulentwicklungsplanung erlassenen 
Masterplans musste das BBZ für das Schuljahr 2025/2026 Anpassungen im Bildungsangebot 
vornehmen. Es wird zum Beispiel die Unterstufe der Berufsfachschule (BFS I) nicht mehr 
angeboten.  
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2. Koordinierungsstelle 
soziale Hilfen der 
schleswig-holsteinischen 
Kreis AöR (KOSOZ)  

 

Allgemeine Informationen 
 
 Eigentümer    

   Kreis Dithmarschen (9,09 %) 
Kreis Herzogtum Lauenburg (9,09 %) 
Kreis Nordfriesland (9,09 %) 
Kreis Ostholstein (9,09 %) 
Kreis Pinneberg (9,09 %) 
Kreis Plön (9,09 %) 
Kreis Rendsburg-Eckernförde (9,09 %) 
Kreis Schleswig-Flensburg (9,09 %) 
Kreis Segeberg (9,09 %) 
Kreis Steinburg (9,09 %) 
Kreis Stormarn (9,09 %) 

 Stammkapital    
27.500 Euro 

 Unternehmensaufgabe 

Durch das Gesetz zur Ausführung des Neunten Buches 
Sozialgesetzbuch (AG-SGB IX) vom 22. März 2018 sind die 
Kreise und kreisfreien Städte zu Trägern der 
Eingliederungshilfe bestimmt worden. Sie führen die 
Eingliederungshilfe als pflichtige 
Selbstverwaltungsaufgabe durch. Sie sind sachlich für alle 
Aufgaben nach Teil 1 und 2 des Neunten Buches 
Sozialgesetzbuch - Rehabilitation und Teilhabe von 
Menschen mit Behinderungen (SGB IX) zuständig. 

Zur Koordinierung und Sicherstellung dieser 
Aufgabenerfüllung - insbesondere für Vereinbarungen 
von Leistungen und Vergütungen mit den 
Leistungserbringern sowie Wirtschaftlichkeits- und 
Qualitätsprüfungen - haben die Kreise Dithmarschen, 
Herzogtum Lauenburg, Nordfriesland, Ostholstein, 
Pinneberg, Plön, Rendsburg-Eckernförde, Schleswig-
Flensburg, Segeberg, Steinburg und Stormarn die 
Koordinierungsstelle soziale Hilfen geschaffen. 
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3. Zentrale Stelle Rettungsdienst 
Schleswig-Holstein AöR (ZSR) 

 

Allgemeine Informationen 
 
 Eigentümer    

   Kreis Nordfriesland (6,67 %) 
Kreis Schleswig-Flensburg (6,67 %) 
Kreis Rendsburg-Eckernförde (6,67 %) 
Kreise Dithmarschen und Steinburg (6,67 %) 
Kreis Plön (6,67 %) 
Kreis Ostholstein (6,67 %) 
Kreis Segeberg (6,67 %) 
Kreis Pinneberg (6,67 %) 
Kreis Stormarn (6,67 %) 
Kreis Herzogtum Lauenburg (6,67 %) 
Landeshauptstadt Kiel (6,67 %) 
Stadt Flensburg (6,67 %) 
Stadt Neumünster (6,67 %) 
Hansestadt Lübeck (6,67 %) 
Land Schleswig-Holstein (6,67 %) 

 Stammkapital    
30.000 Euro 

 Unternehmensaufgabe 

Das Schleswig-Holsteinische Rettungsdienstgesetz 
(SHRDG) schreibt in § 10 Abs. 1 vor, dass im Rettungsdienst 
Maßnahmen zur Qualitätssicherung umzusetzen sind. Die 
Qualitätssicherung umfasst laut SHRDG vor allem die 
zentrale elektronische Erfassung und Auswertung von 
standardisierten Daten des Rettungsdienstes. Mit den 
Ergebnissen dieser landesweit einheitlichen Auswertung 
soll die Struktur-, Prozess- und Ergebnisqualität des 
Rettungsdienstes in Schleswig-Holstein transparent 
dargestellt werden. 

Diese Aufgabe obliegt dem Gesetz nach grundsätzlich 
den Rettungsdienstträgern, also den Kreisen und 
kreisfreien Städte für den bodengebundenen 
Rettungsdienst sowie dem Land Schleswig-Holstein und 
dem Kreis Ostholstein als Trägern der Luftrettung eben für 
die Luftrettung. Mit der Errichtung der Zentrale Stelle 
Rettungsdienst AöR wird diese Aufgabe in einer 
Organisation gebündelt. 
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4. IT-Verbund Schleswig-Holstein 
AöR (ITVSH) 

 

Allgemeine Informationen 
 
 Eigentümer    

Kreis Dithmarschen (3,26 %) 
Insgesamt verfügt der ITVSH über 75 Träger aus Ämtern, 
Gemeinden, Kreisen und Städten Schleswig-Holsteins 
IT-Verbund Stormarn, kommunit, Nordbits AöR 
Versorgungsausgleichkasse der Kommunalverbände in 
Schleswig-Holstein 

 Stammkapital    
76.750 Euro 

 Unternehmensaufgabe 

Aufgabe des IT-Verbunds Schleswig-Holstein ist 
ausschließlich die Beschaffung und Vermittlung von 
Lieferungen und Leistungen nur für ihr 
Mitgliedskörperschaften bei und über Dataport. Zu 
diesem Zweck ist der IT-Verbund Schleswig-Holstein Träger 
von Dataport und nimmt die Interessen der schleswig-
holsteinischen Kommunen hinsichtlich des kommunalen 
Anteils an Dataport wahr. 
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VII. Anhang 1: Erläuterungen der im Bericht 
verwendeten Kennzahlen 

 

Fremdkapitalquote 

Anteil des Fremdkapitals im Vergleich zum Gesamtkapital. 
Die Fremdkapitalquote stellt eine wichtige betriebswirtschaftliche 
Kennzahl zur Beurteilung der Bonität eines Unternehmens dar. Sie 
zeigt auf, wie viel Prozent des Gesamtkapitals durch Fremdkapital 
finanziert wurde und nicht durch die Gesellschaft selbst 
eingebracht wurde. Je niedriger die Fremdkapitalquote ausfällt, 
desto besser fällt in der Regel auch die Kreditfähigkeit des 
Unternehmens aus. 

Liquidität 1. Grades 

Der Liquiditätsgrad beschreibt die Deckung der 
Zahlungsverpflichtungen eines Unternehmens mit dessen 
flüssigen Mitteln. Damit lässt sich erkennen, ob ein Unternehmen 
genügend Reserven vorweisen kann, um kurzfristige Rechnungen 
oder Schulden zu begleichen. Grundsätzlich wird in der Praxis 
davon gesprochen, dass zwischen 10-20% der kurzfristigen 
Schulden als Reserve zurückgelegt werden soll. 

 

 

Bei ausgewählten Beteiligungen des Kreises Dithmarschen spielen einige Kennzahlen eine 
untergeordnete Rolle, da Unternehmen nicht zwangsläufig der Gewinnerzielung ausgerichtet 
sind oder eine Gewinnabführung an die Träger erfolgt. Außerdem kann eine Investition durch 
die Gesellschafter erfolgen. 

Damit sollten nicht alle Kennzahlen verglichen werden, sondern auch der Unternehmenszweck 
im Vordergrund stehen. 

 


